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Die Ergebnisse der 9. und letzten Verbandsrunde am 17. April 
 

Landesliga: SC Emmendingen -   SC Waldkirch 5,0 : 3,0 
Bezirksliga: SC Emmendingen II -   SC Waldkirch II 2,5 : 5,5 
Kreisklasse B: SC Heitersheim III -   SC Waldkirch III 5,5 : 2,5 
 
 

Die erste Mannschaft steigt ab in die Bereichsliga 
Gute Mittelplätze für die Zweite und Dritte 
Die Vierte steigt ab in die Kreisklasse D 

Ralf Kleile holt den Elztal-Pokal 
 

Die Saison 2010/2011 ist beendet 
 
Wie im Fluge verging die Schachsaison der Mannschaftsmeister-
schaften des badischen Schachverbandes. Die Klassenziele der 
einzelnen Mannschaften wurden nur zum Teil erreicht. In allen vier 
Mannschaften ging es knapp her, im Prinzip kämpften wir die ganze 
Saison lang um den Klassenerhalt. Nun ist die Saison beendet. Die 
erste Mannschaft steigt in die Bereichsliga Freiburg-Hochrhein ab, 
die zweite und dritte Garnitur haben zum Schluss der Saison noch 
gute Ergebnisse eingefahren und schafften ihre Klassen. Erwar-
tungsgemäß tritt unsere Jugend- und Schülermannschaft den Weg 
in die untere Klasse des Bezirks Freiburg an. 
In der neunten und letzten Runde musste unsere Erste gegen Em-
mendingen einen Sieg erringen um noch Chancen auf den Klassen-
erhalt in der Landesliga zu verwirklichen. Leider unterlagen wir. In 
der vorletzten Runde gegen Sölden spielten wir lediglich Unent-
schieden. Die Söldener gewannen ihren letzten Kampf, spielen aber 
auch in der nächsten Saison mit uns und Freiburg-Wiehre in der 
Bereichsliga. 
Unsere Zweitvertretung konnte gegen Emmendingen II einen deutli-
chen Sieg holen, obwohl nur mit sieben Spielern angetreten werden 
konnte.  
Die Dritte unterlag klar gegen Heitersheim III, die sich durch diesen 
Sieg aller Abstiegssorgen entledigen konnten. Sowohl unsere zwei-
te, als auch unsere dritte Mannschaft hatten sich den Klassenerhalt 
aber schon in den letzten Spielen gesichert. 
An dieser Stelle möchte ich allen aktiven Spielern für ihre Spielbe-
reitschaft danken, es sind einige dabei, die alle neun Kämpfe absol-
viert haben. 
Ein herzliches Dankeschön auch an unsere Inserenten in den 
„Waldkircher Schachnachrichten“, die uns schon viele Jahre unter-
stützen. 
Zum Schluss wünsche ich allen Freunden des „königlichen Spiels“ 
eine schöne Sommerzeit, erholsame Ferien und vor allen Dingen 
Gesundheit und Wohlergehen.  
 
 
 

 Gunter Sponagel 
 1. Vorsitzender Förderverein 

Schachclub Waldkirch e.V. 



Die siebte Verbandsrunde am 13. März 
 
Niederlagen für alle Mannschaften 
 
In der 7. Runde der Mannschaftsmeisterschaften gab es Niederla-
gen die recht deutlich waren. In der Landesliga unterlag unsere 
Erste mit 5,5 zu 2,5 auswärts gegen Ebringen. Konnten wir in der 
vergangenen Saison noch mit 5 zu 3 gewinnen, haben sich die Gast-
geber in diesem Jahr revanchiert. Durch diesen Sieg konnten sich 
die Ebringer ins Mittelfeld der Tabelle absetzen, wir liegen mit sechs 
Punkten auf dem achten Tabellenplatz. An den ersten fünf Brettern 
unterlagen unsere Spieler, zwei Gewinnpartien kamen an den Bret-
tern sechs und sieben durch Erwin Ritter und Matthias Steen. Einen 
halben Punkt holte David Ianiciello an Brett acht. In der Tabelle lie-
gen wir aber nach wie vor auf dem drittletzten Platz vor Sölden und 
Freiburg-Wiehre. 
 
Auch unsere zweite Garnitur unterlag in der Bezirksliga mit dem 
gleichen Ergebnis im Auswärtsspiel gegen Merzhausen. Matthias 
Ihle an Brett drei gewann seine Partie. Es kamen noch je ein Remis 
von den Spielern Bernd Krüger, Klaus Pfaadt und Jörn Sommer. 
Merzhausen und auch die Ebringer waren nominell etwas stärker 
aufgestellt, jedoch fielen die Niederlagen etwas zu deutlich aus. 
 
Ebenfalls mit 5,5 zu 2,5 unterlag unsere Dritte in der Kreisklasse B 
im Auswärtsspiel gegen Endingen, ebenfalls die dritte Garnitur. 
Schon im vergangenen Jahr konnten wir die Gastgeber nicht besie-
gen, wir unterlagen aber nur 4,5 zu 3,5. Offenbar ist Endingen kein 
gutes Pflaster für uns. Zwei ganze Punkte kamen von den hinteren 
Brettern sieben und acht von Johannes Lemke und Reinhold 
Hertrich. Eine Remispartie spielte Christian Bertram am Spitzenbrett.  
 
In der Kreisklasse C war unsere Vierte gegen Endinen IV ebenfalls 
überfordert und unterlag recht deutlich mit 4,5 zu 0,5. Ein Spieler hat 
sich am Vortag noch krank gemeldet, so dass wir einen Punkt 
kampflos hergeben mussten, da wir so schnell keinen Ersatzspieler 
mehr organisieren konnten. Den halben Ehrenpunkt für Waldkirch 
holte Pascal Kroll am zweiten Brett. 
 

Die achte Verbandsrunde am 3. April 
 
Schon bei Beginn der Saison 2010/2011 war uns allen klar, dass die 
achte Runde der Mannschaftsmeisterschaften am 3. April die ent-
scheidende der Saison wird. Schon früh war erkennbar, dass es da 
für alle Mannschaften um wichtige Spiele für den Erhalt der Klassen 
geht. Leider kam es zu ungewöhnlich vielen Absagen, vor allem in 
der ersten und zweiten Mannschaft, das war die Schattenseite die-
ses Spieltages.  
Wir konnten aber feststellen, dass es in anderen Vereinen noch 
deutlicher klemmt, wodurch unsere Mannschaften letztendlich doch 
noch punkten konnten. 
In der Landesliga traten die Gäste aus Sölden in Bestbesetzung an, 
um doch noch dem drohenden Abstieg zu entgehen. Nominell waren 
wir gleichstark, so dass das Ergebnis von 4 zu 4 letztendlich leis-
tungsgerecht war. Wir hatten uns jedoch mehr erhofft, was nach den 
Spielverläufen auch möglich gewesen wäre. So lagen wir immer 
noch auf einem Abstiegsplatz, aber noch vor Sölden und Freiburg-
Wiehre. An den Spitzenbrettern remisierten Pierre Lefebvre und 
Frank Goldschmidtböing. Norman Eisenbeis unterlag am vierten 
Brett, jedoch konnte Erwin Ritter in einem stark gespielten Bauern-
endspiel die Oberhand behalten. Am fünften Brett verlor Matthias 
Steen. Am sechsten Brett spielte Ralf Kleile lange Zeit eine ausge-
glichene Partie. Im Endspiel konnte er jedoch eine Ungenauigkeit 
seines Gegners nutzen und gewann seine Partie. An den hinteren 
Brettern kam es noch zu zwei Remispartien von Leon Qadirie und 
Matthias Ihle. An allen Brettern wurde sehr konzentriert gespielt, 
denn für beide Mannschaften ging es um wertvolle Punkte. Nach 
sechs Stunden Spielzeit kam es zu dem dann doch noch unent-
schiedenen Ausgang des Mannschaftskampfes.  
In der Bezirksliga hatte Merzhausen III, der Gegner unserer Zwei-
ten, so große Probleme, dass sie nur mit vier Spielern antreten 
konnten. Dadurch erhielten wir vier kampflose Punkte. Klaus Pfaadt 
remisierte recht früh, um den Mannschaftssieg zu sichern. Eine wei-
tere Remispartie kam von Jörn Sommer. Lange kämpfte Christian 
Bertram am vierten Brett und stellte das Endergebnis von 6 zu 2 mit 
seiner Gewinnpartie her. Aktuell steht unsere Zweite auf dem sechs-
ten Tabellenplatz, bevor es in der letzten Runde gegen Emmendin-
gen III geht. 



Die achte Verbandsrunde am 03. April 
 
Wie schon erwähnt hatten am achten Spieltag auch andere Vereine 
extreme Aufstellungsprobleme. Es kam im ganzen Bezirk zu Spiel-
absagen, dann gewinnen die Gegner kampflos 8 zu 0. Auch konnten 
viele Vereine keine kompletten Mannschaften aufbieten, diese Ent-
wicklung sollte uns besorgt machen. Ein nicht zu unterschätzender 
Wettbewerb für Schachvereine ist das Internet. Dort kann man zu 
jeder Tag- oder Nachtzeit am Computer Schach spielen und ist nicht 
an bestimmte Zeiten gebunden. Der Nachteil ist natürlich, dass man 
sich mit dem Computer nicht unterhalten kann, dadurch geht der 
persönliche Kontakt und die Kommunikation mit anderen Schach-
freunden am Vereinsabend oder nach den Mannschaftskämpfen 
verloren. Dies sind sicher nicht die einzigen Gründe, man müsste 
noch analysieren.  
 
In der Kreisklasse B war die dritte Mannschaft von Freiburg-Wiehre 
schon länger ein Abstiegskandidat. In der ganzen Saison konnten 
sie lediglich einen Mannschaftspunkt erzielen. Sie sagten daher den 
Kampf gegen unsere Dritte ab und gaben alle Punkte kampflos an 
Waldkirch. Unter solchen Spielabsagen haben natürlich die spielbe-
reiten Schachfreunde zu leiden, denn sie halten sich den Sonntag 
frei und möchten dann auch lieber Schach spielen. In der Begeg-
nung gegen Freiburg-Wiehre waren wir der klare Favorit.  
 
In der Kreisklasse C konnte unsere vierte Mannschaft gegen En-
dingen V den ersten Mannschaftserfolg der Saison erreichen. Dies 
ändert aber nichts am Abstieg in die Kreisklasse D. Zumindest ist die 
Vierte nicht mehr Schlusslicht in der Tabelle. Der 3 zu 2 Erfolg be-
gann jedoch mit zwei deutlichen Niederlagen an den Brettern vier 
und fünf von Sebastian Friedrich und Cedric Raufer. Lange wurde an 
den vorderen Brettern gekämpft, bevor der Mannschaftserfolg sicher 
war. Am ersten Brett gewann Tobias Schirmaier, am dritten Brett 
konnte Jan Boettger punkten und als letzter gewann der Mann-
schaftsführer Pascal Kroll am zweiten Brett. Im kommenden Jahr 
wird unsere Vierte in der Kreisklasse D antreten und dort auf Mann-
schaften treffen, die ihre „Kragenweite“ sind und hoffentlich den ei-
nen oder anderen Kampf gewinnen. Einige hoffnungsvolle Schüler 
zwischen acht und zwölf Jahren die regelmäßig am Jugendtraining 
am Samstag teilnehmen, stehen in den Startlöchern und werden in 
der Saison 2011/2012 zum Einsatz kommen.  

Die letzte Verbandsrunde am 17. April 
 

Landesliga:  SC Emmendingen  –  SC Waldkirch 5,0 : 3,0 
In der neunten und letzten Runde der Mannschaftsmeisterschaften 
mussten wir in Emmendingen antreten. Der notwendige Sieg zum 
Klassenerhalt konnte leider nicht realisiert werden. Nach sechs 
Stunden Spielzeit unterlag am Spitzenbrett Yvan Ziegler gegen den 
starken Jugendlichen Andreas Bauer. Für die Überraschung des 
Kampfes sorgte Norman Eisenbeis an Brett zwei. Er bezwang den 
bisher ungeschlagenen Osorio-Ortiz, der nach der Wertungszahl 
über 300 Punkte stärker war. An den Folgebrettern unterlagen Erwin 
Ritter und Walter Ingold. Zwei Gewinnpartien steuerten Matthias 
Steen und Matthias Ihle bei. Ralf Kleile und Udo Müller konnten lei-
der nicht gewinnen. Beide Teams traten nicht in Bestbesetzung an, 
wobei die Emmendinger auch schon vor der Begegnung im gesi-
cherten Mittelfeld der Tabelle lagen. Aber hätte, wenn und aber hel-
fen nicht weiter. In der kommenden Saison spielen wir in der Be-
reichsliga Freiburg-Hochrhein. 
 

Abschlusstabelle der Landesliga 
 Mannschaft   G R V Brett-Pkt Pkt  

1  SC Brombach II 7 1 1 48,0 22,0  
2  SC Oberwinden II 7 1 1 45,0 22,0  
3  SC Emmendingen 7 0 2 43,5 21,0  
4  SC Ebringen 5 2 2 38,5 17,0  
5  SGEM Waldshut-Tiengen II 4 0 5 37,0 12,0  
6  SF S-W Merzhausen 3 2 4 39,5 11,0  
7  Schwarze Pumpe FR 3 0 6 29,5 9,0  
8  SC Sölden 2 2 5 33,0 8,0  
9  SC Waldkirch 2 1 6 28,5 7,0  

10  SK Freiburg-Wiehre 0 1 8 15,5 1,0  
 

Die Spiele der ersten Mannschaft in der Landesliga 
 

17.10.2010 SC Waldkirch -   SC Oberwinden II 3,0 : 5,0 
31.10.2010 Schwarze Pumpe FR -   SC Waldkirch 5,5 : 2,5 
21.11.2010 SC Waldkirch -   SF S-W Merzhausen  5,5 : 2,5 
12.12.2010 SGEM Waldshut-T. II -   SC Waldkirch 8,0 : 0,0 
23.01.2011 SC Waldkirch -   SC Brombach II 3,0 : 5,0 
13.02.2011 SC Waldkirch -   SK Freiburg-Wiehre 5,0 : 3,0 
13.03.2011 SC Ebringen -   SC Waldkirch 5,5 : 2,5 
03.04.2011 SC Waldkirch -   SC Sölden  4,0 : 4,0 
17.04.2011 SC Emmendingen -   SC Waldkirch  5,0 : 3,0 



Die letzte Verbandsrunde am 17. April 
 

Bezirksliga:  SC Emmendingen II  -   SC Waldkirch II  2,5 : 5,5 
Obwohl unsere Zweitvertretung nur mit sieben Spielern antreten 
konnte, kam es in der neunten und letzten Runde zu einem deutli-
chen Sieg. Am ersten Brett unterlag Antoine Ianiciello, ein weiterer 
Punkt ging kampflos an die Gastgeber. An den Brettern zwei und 
drei kam es zu erfreulichen Siegen von Bernd Waschnewski und 
Klaus Pfaadt. Jörn Sommer remisierte an Brett 4 und drei weitere 
Siege kamen von Christian Bertram, Gerard Fuchs und Pascal Kroll. 
Nach einem holprigen Saisonbeginn konnte unsere Zweite dann 
doch recht deutlich den Erhalt der Klasse erreichen. Die Reserve 
von Emmendingen entging knapp dem Abstieg, trotz der Niederlage 
am letzten Spieltag. Kurios der Kampf um den Aufstiegsplatz: Bei 
.gleichen Mannschafts- und Brettpunkten werden die kampflos er-
zielten Punkte bei beiden Mannschaften gestrichen, damit haben die 
Ettenheimer 37,5 und die Umkircher 38 Brettpunkte, wobei wieder 
einmal bewiesen ist, dass jeder halbe Punkt für Auf- oder Abstieg 
entscheidend sein kann. 
 

Abschlusstabelle der Bezirksliga 
 Mannschaft   G R V Brett-Pkt Pkt  
1   SF Ettenheim 6 1 2 45,5 19,0  
  SC Umkirch 6 1 2 45,5 19,0
3  SK Bad Krozingen 6 1 2 43,5 19,0  
4  SF S-W Merzhausen II 6 1 2 41,5 19,0  
5  SC Oberwinden III 6 0 3 42,5 18,0  
6  SC Waldkirch II 4 0 5 37,5 12,0  
7  SK Freiburg West 3 1 5 29,5 10,0  
8  SC Emmendingen II 2 2 5 30,0 8,0  
9  SF S-W Merzhausen III 0 3 6 27,0 3,0 
10  SC Sölden II 1 0 8 15,5 3,0 

 

Die Spiele der zweiten Mannschaft in der Bezirksliga 
 

17.10.2010 SC Waldkirch II -   SC Oberwinden III 2,0 : 6,0 
31.10.2010 SK Freiburg-West -   SC Waldkirch II 5,0 : 3,0 
21.11.2010 SC Waldkirch II -   SC Sölden II 7,5 : 0,5 
12.12.2010 SF Ettenheim -   SC Waldkirch II 4,5 : 3,5 
23.01.2011 SC Waldkirch II -   SK Bad Krozingen 3,0 : 5,0 
13.02.2011 SC Waldkirch II -   SC Umkirch 4,5 : 3,5 
13.03.2011 SF S-W Merzhausen II -   SC Waldkirch II 5,5 : 2,5 
03.04.2011 SC Waldkirch II -   SF S-W Merzhausen III 6,0 : 2,0 
17.04.2011 SC Emmendingen II -   SC Waldkirch II  2,5 : 5,0 

Die letzte Verbandsrunde am 17. April 
 

Kreisklasse B: SC Heiterheim III – SC Waldkirch III 5,5 : 2,5 
 

Zu einer deutlichen Niederlage kam es für unsere Dritte in Heiters-
heim. Bei einer Niederlage wären die Gastgeber eventuell auf einen 
Abstiegsplatz gerutscht, während unsere Dritte den Klassenerhalt 
schon rechtzeitig sichern konnte. Die Heitersheimer traten in starker 
Aufstellung an und erzielten die notwendigen Punkte. Den einzigen 
ganzen Punkt erzielte Reinhold Hertrich am fünften Brett. Johannes 
Lemke, Tobias Schirmaier und Tom Schindelhauer remisierten. An 
den drei ersten Brettern unterlagen Gunter Sponagel, Annette Rap-
pold und Richard Burger. Bis auf das erste Brett waren die Heiters-
heimer nominell deutlich schwächer aufgestellt, ausschlaggebend für 
den Sieg der Gastgeber war der Wille für den Klassenerhalt. Im 
zweiten Anlauf schaffte der neu gegründete Verein SF Markgräfler-
land den Aufstieg in die Kreisklasse A, hinter Oberwinden IV, die 
knapp davor liegen und Meister der Kreisklasse B geworden sind. 
 

Abschlusstabelle der Kreisklasse B 
 Mannschaft   G R V Brett-Pkt Pkt  
1   SC Oberwinden IV 8 1 0 51,5 25,0  
2  SF Markgräflerland 8 0 1 49,0 24,0  
3  SK Freiburg West II 5 2 2 40,5 17,0  
4  SK Endingen III 4 2 3 39,0 14,0  
5  SC Horben IV 4 1 4 33,0 13,0  
6  SC Heitersheim III 4 0 5 37,0 12,0  
7  SC Waldkirch III 3 1 5 33,5 10,0  
8  SC Emmendingen III 3 0 6 32,5 9,0  
9  SF S-W Merzhausen IV 2 0 7 25,5 6,0  
10  SK Freiburg-Wiehre III 0 1 8 13,5 1,0  

 

Die Spiele der dritten Mannschaft in der Kreisklasse B 
 

17.10.2010 SC Waldkirch III -   SC Oberwinden IV 1,5 : 6,5 
31.10.2010 SK Freiburg-West II -   SC Waldkirch III 3,5 : 3,5 
21.11.2010 SC Waldkirch III -   SW Merzhausen IV 5,0 : 3,0 
12.12.2010 SC Emmendingen III -   SC Waldkirch III 5,5 : 2,5 
23.01.2011 SC Waldkirch III -   SC Horben IV 4,5 : 3,5 
13.02.2011 SC Waldkirch III -   SF Markgräflerland 3,5 : 4,5 
13.03.2011 SK Endingen III -   SC Waldkirch III 5,5 : 2,5 
03.04.2011 SC Waldkirch III -   SK Freiburg-Wiehre III 8,0 : 0,0 
17.04.2011 SC Heitersheim III -   SC Waldkirch III  5,5 : 2,5 



Abschied unserer Jugend- und Schülermannschaft aus der 
Kreisklasse C 
 
Aufgrund großer Aufstellungsprobleme konnte unsere vierte Mann-
schaft am letzten Spieltag nicht antreten und gab die Mannschafts-
punkte kampflos an die Dritte der Dreisamtäler. Bezeichnend für die 
gleichen Probleme in anderen Mannschaften ist, dass es bei fünf 
Begegnungen zu vier Absagen kam. Außer Waldkirch traten auch 
die Mannschaften Endingen IV, Umkirch II und Emmendingen IV 
nicht an. Unsere Nachwuchsmannschaft lag schon recht früh in der 
Saison auf einem Abstiegsplatz und konnte sich nur kurz auf den 
vorletzten Platz „verbessern“, der aber auch ein Abstiegsplatz gewe-
sen wäre. Wir hoffen, dass unsere Schüler in der nächsten Saison in 
der Kreisklasse D etwas besser abscheiden werden. 
 

Abschlusstabelle der Kreisklasse C 
 Mannschaft   G R V Brett-Pkt Pkt  
1   SK FR Zähringen 1887 V 7 1 1 35,0 22,0 
2  SK Freiburg West III 7 0 2 30,0 21,0 
3  SC Simonswald 5 2 2 31,0 17,0  
4  SC Umkirch II 5 2 2 24,5 17,0  
5  SGEM Dreisamtal III 5 1 3 23,5 16,0  
6  SC Oberwinden V 4 2 3 28,0 14,0  
7  SK Endingen IV 3 2 4 20,5 11,0  
8  SC Emmendingen IV 2 0 7 14,0 6,0 
9  SK Endingen V 1 0 8 11,0 3,0 
10  SC Waldkirch IV 1 0 8 5,5 3,0 

 

 
Ralf Kleile holt den Elztal-Pokal 
 

Alljährlich wird der Elztal-Pokal ausgetragen, an dem die Vereine 
Denzlingen (schon länger keine Teilnahme), Oberwinden, Simons-
wald und Waldkirch teilnehmen. Etwas verspätet wurde das Endspiel 
zwischen Ralf Kleile und dem Titelverteidiger Frank Goldschmidtbö-
ing, beide vom SC Waldkirch, ausgetragen. Nach einer Spielzeit von 
fast fünf Stunden ging die Begegnung Unentschieden aus, so dass 
die Entscheidung in Blitzpartien herbeigeführt werden musste. Beide 
Kontrahenten hatten eine Bedenkzeit von fünf Minuten für die ge-
samte Partie. In drei Partien konnte sich Ralf Kleile mit zwei zu eins 
Punkten durchsetzen und ist Sieger im Elztal-Pokal des Spieljahres 
2010/2011. Herzlichen Glückwunsch. 

Abschlusstabelle der Oberliga 
 Mannschaft   G R V Brett-Pkt Pkt  

1  BG Buchen 7 1 1 46,5 22,0  
2  OSG Baden-Baden III 6 2 1 46,0 20,0  
3  Karlsruher SF 6 2 1 40,5 20,0  
4  SG HD-Kirchheim 6 1 2 45,0 19,0  
5  SGEM Waldshut-Tiengen 4 0 5 38,0 12,0  
6  SGEM Dreisamtal 4 0 5 37,0 12,0  
7  SC Eppingen II 3 3 3 35,0 12,0  
8  SC Brombach 2 1 6 27,5 7,0  
9  SK Ladenburg 1 1 7 24,5 4,0  

10  SK HD-Handschuhsheim II 0 1 8 20,0 1,0  
 
Abschlusstabelle der Verbandsliga 

 Mannschaft   G R V Brett-Pkt Pkt  
1  CaiRo Kuppenheim 8 1 0 54,5 25,0  
2  SC Oberwinden 6 1 2 45,0 19,0  
3  SK FR Zähringen 1887 5 3 1 42,5 18,0  
4  OSG Baden-Baden IV 4 1 4 40,5 13,0  
5  SK Lahr 4 1 4 35,0 13,0  
6  SF Gottmadingen 3 3 3 32,5 12,0  
7  SC Horben 3 1 5 29,5 10,0  
8  SC Iffezheim 3 0 6 33,0 9,0  
9  SC Dreiländereck 2 0 7 24,0 6,0  

10  SK FR Zähringen 1887 II 1 1 7 22,5 4,0  
 
Abschlusstabelle der Bereichsliga 

 Mannschaft   G R V Brett-Pkt Pkt  
1  SC Brombach III 7 1 1 47,0 22,0  
2  SK FR Zähringen 1887 III 6 1 2 37,5 19,0  
3  SC Dreiländereck II 6 0 3 44,5 18,0  
4  SC Heitersheim 5 1 3 39,0 16,0  
5  SK Endingen 5 1 3 37,5 16,0  
6  SF Wutachtal 4 1 4 40,5 13,0  
7  SK Denzlingen 4 1 4 37,5 13,0  
8  SC Horben II 4 0 5 36,0 12,0  
9  SGEM Waldshut-Tiengen III 1 0 8 21,5 3,0  

10  SC Laufenburg 0 0 9 17,0 0,0  
 



Abschlusstabelle der Kreisklasse A 
 Mannschaft   G R V Brett-Pkt Pkt  

1  SK Gundelfingen 7 1 1 46,0 22,0 
2  SGEM Dreisamtal II 5 2 2 44,0 17,0 
3  Schwarze Pumpe FR II 5 2 2 41,5 17,0  
4  SC Horben III 4 1 4 35,5 13,0  
5  SC Ebringen II 4 1 4 35,0 13,0  
6  SK Denzlingen II 4 1 4 35,0 13,0  
7  SK Freiburg-Wiehre II 4 0 5 26,5 12,0  
8  SC Heitersheim II 3 2 4 35,0 11,0  
9  SK FR Zähringen 1887 IV 3 1 5 34,5 10,0 

10  SK Endingen II 0 1 8 27,0 1,0 
 

Abschlusstabelle der Kreisklasse D 
 Mannschaft   G R V Brett-Pkt Pkt  

1  SC Sölden III 7 2 0 26,0 23,0 
2  SF Markgräflerland II 5 3 1 24,5 18,0 
3  SK Endingen VI 4 4 1 22,5 16,0 
4  SC Oberwinden VI 4 4 1 21,0 16,0  
5  SK FR Zähringen 1887 VI 4 2 3 21,5 14,0  
6  SC Horben VI 4 2 3 20,0 14,0  
7  SC Horben V 4 1 4 19,0 13,0  
8  SF S-W Merzhausen V 3 3 3 18,0 12,0  

 
Auf den Folgeplätzen: Badenweiler, Freiburg-West IV, Simonswald II, 
Heitersheim IV, Markgräflerland III und Heitersheim V. 

Kleine Saisonnachlese 
 
In der Saison 2010/2011 kamen in vier Mannschaften 38 Spieler 
zum Einsatz. Die erste Mannschaft spielte in der Landesliga, die 
zweite in der Bezirksliga, die dritte in der Kreisklasse B und die vierte 
in der Kreisklasse C. Gespielt wurden neun Runden, jede Klasse 
besteht aus zehn Mannschaften.  
Neun Mal zum Einsatz kamen: 
Matthias Steen, Jörn Sommer, Christian Bertram, Gunter Sponagel, 
Johannes Lemke, Tobias Schirmaier und Pascal Kroll. 
Acht Mal zum Einsatz kamen: 
Norman Eisenbeis, Erwin Ritter, Antoine Ianiciello, Bernd 
Waschnewski, Klaus Pfaadt, Annette Rappold, Jürgen Ambs und 
Reinhold Hertrich.  
Sieben Mal zum Einsatz kamen: 
Frank Goldschmidtböing, Matthias Ihle, Gerard Fuchs, Richard Bur-
ger und Cedric Raufer. 
Bernd Krüger und Andreas Kern spielten sechs Mal. 
16 Spieler kamen weniger als sechs Mal zum Einsatz. 
 

Hier die Einzelergebnisse (Punkte aus Einsätzen) 
Pierre Lefebvre 1,5 aus 4 Christian Bertram 5,0 aus 9 
Erwin Illner 1,0 aus 4 Gerard Fuchs 2,5 aus 7 
Yvan Ziegler 1,5 aus 5 Gunter Sponagel 3,0 aus 9 
F. Goldschmidtböing 4,0 aus 7 Annette Rappold 3,5 aus 8 
Norman Eisenbeis 3,5 aus 8 Richard Burger 3,5 aus 7 
Erwin Ritter 4,0 aus 8 Jürgen Ambs 3,0 aus 8 
Walter Ingold 1,0 aus 3 Andreas Kern 0,5 aus 6 
Matthias Steen 5,0 aus 9 Johannes Lemke 6,5 aus 9 
Ralf Kleile 2,5 aus 5 Reinhold Hertrich 5,0 aus 8 
Bernd Krüger 3,5 aus 6 Tobias Schirmaier 5,0 aus 9 
David Ianiciello 2,5 aus 4 Pascal Kroll 5,0 aus 9 
Leon Qadirie 3,0 aus 5 Jan Boettger 2,0 aus 3 
Udo Müller 0,5 aus 5 Michael Sutoris 0,0 aus 1 
Matthias Ihle 5,0 aus 7 Klara Hauptmann 0,0 aus 2 
Matthias Friedrich 0,0 aus 1 Sebastian Friedrich 0,0 aus 4 
Antoine Ianiciello 3,5 aus 8 Cedric Raufer 0,0 aus 7 
Bernd Waschnewski 4,0 aus 8 Johann Cuthbertson 0,0 aus 1 
Klaus Pfaadt 5,0 aus 8 Tom Schindelhauer 0,5 aus 5 
Jörn Sommer 2,5 aus 9 Lisa Müssel 0,0 aus 4 
 



Der 83. Badische Schachkongress in Neuhausen 
 

Vom 20. bis 26. Juni findet in Neuhausen im Bezirk Pforzheim der 
83. Badische Schachkongress statt. Im vergangenen Jahr wurden 
die verschiedenen Einzelmeisterschaften des Badischen Schach-
verbandes vom 29. Mai bis 6. Juni in Haslach im Kinzigtal ausgetra-
gen. Vom Schachclub Waldkirch nahmen die Spieler Norman Eisen-
beis, Bernd Krüger, Jörn Sommer, Christian Bertram und Pascal 
Kroll teil. Jörn Sommer und Christian Bertram wurden in ihren Klas-
sen Badische Amateurmeister, aber auch die anderen Teilnehmer 
vertraten unseren Verein recht erfolgreich. In diesem Jahr werden in 
Neuhausen auch wieder verschiedene traditionelle Einzelmeister-
schaften ausgetragen. Die Badische Einzelmeisterschaft findet vom 
20. bis 26. Juni statt. An diesem Turnier dürfen nur Spieler teilneh-
men, deren DWZ höher als 2000 ist. Der Sieger erhält den Titel „Ba-
discher Meister 2011“, er muss allerdings für einen badischen Verein 
spielen, da es sich um ein offenes Turnier handelt. Auch die Badi-
schen Seniorenmeisterschaften finden im gleichen Zeitraum statt. 
Einige Tage später, vom 23. Juni (Fronleichnamstag) bis 26. Juni, 
werden in fünf Gruppen die Badischen Amateurmeister ermittelt. 
Gespielt werden sieben Runden in fünf Wertungsgruppen. Wer an 
der Teilnahme beim Badischen Schachkongress interessiert ist, 
kann sich mit unserem Schachfreund Bernd Krüger oder einem an-
deren Teilnehmer in Verbindung setzen, um Fahrgemeinschaften 
und Übernachtungsmöglichkeiten abzuklären. Es wäre schön, wenn 
auch in diesem Jahr wieder einige Schachfreunde aus Waldkirch 
teilnehmen könnten. Ein Pendeln zum Kongress wie vor zwei Jahren 
nach Oberwinden oder im vergangenen Jahr nach Haslach ist nicht 
möglich. 
 

Verbandstag in Kehl-Neumühl 
 

In Kehl-Neumühl findet am 28. Mai der Verbandstag des Badischen 
Schachverbandes statt, auf dem unter anderem auch eine Neustruk-
turierung der einzelnen Spielklassen im Verband beschlossen wer-
den soll. Weiterhin wird die höchste Liga die Oberliga Baden sein, 
auch je eine Verbandsliga (Baden Nord und Baden Süd) bleiben 
unverändert. Falls der Verbandstag dem Vorschlag des Spielaus-
schusses folgt, gibt es zukünftig nur noch je zwei Landesliga (Nord 
und Süd), sowie je vier Bereichsligen, ebenfalls Nord und Süd. So-
wohl die Landes-, als auch die Bereichsligen werden dann nach re-
gionalen Gesichtspunkten aufgeteilt. Die Bezirksligen bzw. -klassen 
bleiben in der bisherigen Form erhalten.  

Unsere vereinsinternen Turniere 
 
In jedem Schachjahr werden bei uns vier vereinsinterne Turniere 
ausgetragen. Bei Erscheinen dieses Heftes sind noch nicht alle ab-
geschlossen, nachfolgend die aktuellen Stände: 
 

Das Vereinsturnier – Willy Reiser Turnier 
 

In diesem Turnier wird der Vereinsmeister ermittelt. In diesem Jahr 
werden sieben Runden nach „Schweizer System“ gespielt. Nach 
jeder Runde werden die in etwa punktgleichen Gegner gegeneinan-
der gelost. Der Stand nach der 5. Runde: 
1. Matthias Steen 4,5 Punkte 
2. Frank Goldschmidtböing 4,0 Punkte 
3. Jürgen Ambs 3,5 Punkte 
4. Christian Bertram 3,0 Punkte 
5. Ralf Kleile 3,0 Punkte 
 

Das Pokalturnier – Karl Krieg Pokal 
 

Dieses Turnier wird nach ko-System gespielt, wer verliert scheidet 
aus, bei Remispartien wird geblitzt. Im Halbfinale kommt es zu fol-
genden Begegnungen: 
Erich Kaltenbach  -  Ralf Kleile 
Christian Bertram  -  Frank Goldschmidtböing 
 

Beendet ist das Schnellschachturnier – Josef Thoma Turnier 
An zwei Spieltagen werden 15 Minuten Partien gespielt, es spielt 
Jeder gegen Jeden eine Partie. 
1. Pascal Kroll  6 Punkte 
2. Matthias Steen 5 Punkte 
3. Christian Bertram 3 Punkte 
4. Bernd Krüger 2,5 Punkte 
5. Klaus Pfaadt 2,5 Punkte 
 

Die Vereins-Blitzmeisterschaft – Dieter Reiser Pokal 
 

Im laufenden Spieljahr werden insgesamt sieben Blitzturniere mit 
einer Bedenkzeit von fünf Minuten pro Spieler und Partie gespielt. 
Die vier besten Ergebnisse kommen am Ende in die Wertung und 
der Vereinsblitzmeister errechnet. Die zwei letzten Runden werden 
am 23. und 30. Juni absolviert. Eine Entscheidung ist noch nicht 
gefallen. Die aussichtsreichsten Teilnehmer sind: Matthias Steen, 
Frank Goldschmidtböing, Pascal Kroll, Christian Bertram, Bernd 
Waschnewski und Klaus Pfaadt. 



Termine – Termine – Termine 
 
7. Juli Jahreshauptversammlung um 20 Uhr im Gasthaus Hirschen 
30. Juli Grillfest am Ebertle, zu dem die ganze Schachfamilie ganz 
 herzlich eingeladen ist 
11. Sept. unser traditionelles „Waldkircher Schnellschach Open“. 
 Es findet wieder in der Festhalle in Buchholz statt. 
 Turnierbeginn ist 10 Uhr. 
9. Okt. Erster Mannschaftskampf 
 
 
Auch die „Großen“ haben die Meisterschaften beendet 
 
In der eingleisigen 1. Bundesliga wurde die OSG Baden-Baden zum 
sechsten Male in Folge Deutscher Mannschaftsmeister. Im letzten 
und entscheidenden Kampf ging es in Baden-Baden gegen den bis 
dahin Tabellenzweiten SV Werder Bremen. Mit 5 zu 3 konnten sich 
die Kurstädter durchsetzen. Auch in der Frauen Bundesliga wurden 
die Damen der OSG Baden-Baden „Deutsche Mannschaftsmeiste-
rinnen“. 
 
Ergebnisse im Badischen Schachverband 
 
In der höchsten Badischen Spielklasse, der Oberliga, steigt BG Bu-
chen in die 2. Bundesliga auf. Die Absteiger sind die Mannschaften 
SK Ladenburg und SK Heidelberg-Handschuhsheim. 
Meister und Aufsteiger der Verbandsliga Nord sind die Schachfreun-
de aus Bad Mergentheim, die Absteiger sind Birkenfeld, Viernheim II 
und SC Untergrombach II. 
In der Verbandsliga Süd steigt Cairo Kuppenheim als Meister in die 
Oberliga auf. Den Weg in die Landesliga Freiburg/Hochrhein müs-
sen als Absteiger die SG Dreiländereck und der Schachklub Frei-
burg-Zähringen 1887 II antreten. Die weiteren Auf- und Absteiger 
aus unseren Ligen haben wir an anderer Stelle schon erwähnt. 

Die nächste Saison kommt bestimmt 
 
Obwohl die vergangene Saison 2010/2011 nur teilweise erfolgreich 
war, schauen wir positiv auf die nächste Saison 2011/2012. Das hört 
sich noch lange an, aber die Zeit rast und bald sitzen wir wieder am 
Brett, um unserem Hobby zu frönen. Wir hoffen, dass sich alle akti-
ven Spieler der alten Saison auch wieder bereit erklären für unseren 
Verein zu spielen.  
Folgende Termine der Mannschaftsmeisterschaften sollten sich alle 
Schachfreunde vormerken: 
1. Runde am 09. Oktober 5. Runde am 29. Januar 2012 
2. Runde am 06. November 6. Runde am 12. Februar 
3. Runde am 27. November 7. Runde am 04. März 
4. Runde am 11. Dezember 8. Runde am 25. März 
 9. Runde am 29. April 
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 Unser Spiel- und Trainingsabend findet an jedem Donnerstag 

ab 20 Uhr in unserem Vereinslokal Gasthaus zum Hirschen in der Lange 
Straße statt.  
 

Alle 14 Tage wird von den Schachfreunden Frank Goldschmidtböing und 
Matthias Steen (beide sind Stammspieler der Ersten) ein Sondertraining 
angeboten, an dem alle aktiven und jugendlichen Schachfreunde teil-
nehmen können. Es beginnt um 19.00 Uhr und findet immer an Donners-
tagen statt. Termine auf unserer Homepage. 
 

Die Schüler und Jugendlichen trainieren an jedem Samstag im Kur- und 
Verkehrsamt der Stadt Waldkirch, am Kirchplatz 2, von 9.30 bis 10.30 
Uhr,  das Training leitet Pascal Kroll. 
 

Unsere Heimspiele finden immer im Rettungszentrum der Stadt Wald-
kirch (bei der Feuerwehr) statt. Beginn ist sonntags um 10.00 Uhr. Zu 
allen Terminen sind Neueinsteiger, Interessenten, Schnupperer und Kie-
bitze immer recht herzlich willkommen. 
An den Sonntagsspielen ist für Speisen und Getränke gesorgt. 
 

Weitere Infos auf unserer Homepage: 
www.schachclub-waldkirch.de 


